
-fL »*- V;- - /
Hmü

HOTEL METROPOLE-MONOPOL
HAUS I. RANGES. WILHELMSTR. 8 - 10.

CARLTON-RESTAURANT
WILHELMSTR. 10. EINGANG HOTEL METROPOLE.

Wiesbadener Bade - Blaff
Kar- und Fremdenliste.

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 70.—, für das Vierteljahr
Mk. 20.—, für einen Monat Mk. 8.—, für Selbstabholer, frei Haus Mk. 80.—,
Mk. 24.—, Mk. 10.—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 1.50,
:- : mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm Mk. 1.—.

= = == = Schrift - und Geschäftsleitung Femspr . Nr. 3690. =

Organ der Stadtverwaltung
mit

,Amtsblatt der Stadt Wiesbaden'
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeile Mk»1.50,
die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 5.—, die 84 mm breite Reklamezeile an Vor-
zugsplätzen Mk. 6.—»für auswärts Mk. 2.50, Mk. 5.—, Mk. 6.— Anzeigenannahme
bis 10 Uhr vormittags . Für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird

1 keine Gewähr übernommen.

lip . 59. Dienstag, , 28 . Febpuar 1922. 56 . Jahrgang

Kunstveranstaltungen in Wiesbaden.
Das März-Programm im Kurhaus.

Das März-Programm dter Kurverwaltung weist eine
grosse Reichhaltigkeit an musikalischen und! sonstigen
künstlerischen Veranstaltungen auf. Es seien genannt:
Am Mittwoch , dien 1. März, der Demonstrationsvortrag
von Dr. Carl Höcker über „Das Geheimnis der Hand¬
schrift “ ; am Freitag , den 3., das XI . Zyklus-
konzert;  am Samstag, den 4., das Einmalige Tanz¬
gastspiel Grete Rössler;  am Sonntag , dien 5.,
Karl Blume der ,,Sänger zur Laute “ ; Montag,
dten 6., Konzert,  ausgeführt von Frau Müller-
Rudolph (Sopran ), Christian Streib (Tenor ),
Werner Wem -heuer (Klavier ) und Adam Hahn
(Harfe) ; Dienstag , den 7., Melodramatischer
Volks - Abend  unter Mitwirkung von Fredy Wiener
aus Dannstadt (Rezitation) ; Mittwoch , den 8., Vortrag
Dr. Waldischmiidit  über „Die junge Kunst “ ;
Donnerstag , den 9., Gesellschafts - Abend 1;
Freitag , den 10., Sonderkonzert  unter Leitung
von Prof . Ernst Wendel  und solistischer Mit¬
wirkung von Prof . Alexander Petschnikoff
(Violine) ; Sonntag , den 12., Bunter Abend,  be¬
stritten von Robert Grüning vom Frankfurter Schauspiel¬
haus , Martha Förster (Gesang) u-ndl Margarete Wall¬
mann (Tanz ) ; Montag , den 13., Einziger -Klavier-
Aben d E ugen d’A1 b ert;  Dienstag , den 14.,
3. Volkskonzert  der zweiten Folge (Solist : Willy
Kleemann) ; Mittwoch, den 15., Experimental-
Abend K. Sack  über „Der Aberglaube “ ; Freitag,
dten 17., zwölftes Zykluskonzert;  Samstag,
den 18,, Moderner Lieder-Abend) Maria Bagier;
Sonntag , den 19., Dr . Gustav Manz  über „Ein Jahr¬
hundert deutschen Humors “ ; Montag , den 20., Sym¬
phoniekonzert  mit Gertrude Weinschenk (Alt) als
Solistin ; Mittwoch , den 22., Lieder-Abend: Maria
Olszewska;  Donnerstag , den 23., Gesell¬
schafts - Abend;  Samstag , den 25., Tanz - Gast¬
spiel Ronny Johansson;  Sonntag , den 26.,
Dr. Mayer-Weil mit dem Vortrag „Die Diktatur der
Liebe“ ; Montag , dten 27., Volkstümliches
Konzert  und Mittwoch , dten 29., Sond erkonzert
mit Gabriele Englerth.

Der Tanz - Tees >m kleinen Saale finden weiterhin
regelmäßig am Montag einer jeden Woche Statt.

Neueinstudierungen in der Staatsoper.
Das Staatstheater erfreute am Samstag durch!eine Neu¬

einstudierung von „Versiege ! t“ von Leo Blech
und „Der Barbier von Bagdad“  von ! Peter
Cornelius,  zweier Werke, deren bleibender Wert
unbestritten !. Blech1 hat durch sein Werk unseren in der
Hinsicht sehr verarmten Spüelplan-mit einer echten Spiel¬
oper in dankenswerter Weise bereichert . Dazu verhilft
ihm neben einer ausgesprochenen Begabung für sinn¬
fällige Melodik ein scharfer Kunstverstand , der die be¬
sonderen Stilfordlerungen dieser Gattung deutlich
erkennt und1 mit Glück bestrebt ist, die verzweigte Poli-
phonie des modernen Orchesterstils so-durchsichtig und
fein zu gestalten , dass dter naturgemäß leichte Inhalt
dieser Spieloper nicht von, der Musikfülle erdrückt wird!.
Die grosse Zahl dter Orchesterstimmen sind zu einem
so feinen- Gewebe verarbeitet , dass jegliche Schwere
überwunden erscheint . Seine Erfindung , so leicht ein-
gänglich sie sich auch gibt , vermeidet doch die aus-r

Strumpfhaus Schirg
Hauptniederlage

Echt Prof. Dr. Jäger
Normal Woll-Unterkleidung

im Hotel Nassau, Webergasse  7
J

W

I getretenen Wege und weiss- durch viele Einfälle be1
sonderer Eigenprägung zu überraschen.

Die Aufführung war sorglich vorbereitet und! ging
unter Kapellmeister Roth er  s beschwingter , sicherer
Stabführung glatt von-statten-. Die Damen B ommer,
Krämer und Haas  und die Herren- Roffmann,
Flaschner  und 1 G eisse -W imkel  entwickelten
alte Frische im Spiel und Sicherheit im gesanglichen Teil,
so dass die Zuhörer von Anfang bis Ende gefesselt
wurden.

Noch eine Neueinstudierung gab es am dem- Abend:
„Der Barbier von Bagdad“  von Peter Cornelius.
Die vom Komponisten herrührende Dichtung ist schon
für sich -betrachtet,, ein Meisterwerk in Sprache und
Kolorit , ein Abbild des farbenreichen Orients , gewürzt
durch gemütvollen deutschem Humor . Liebenswürdig
und scharf ist jede einzelne Person- charakterisiert , fein¬
sinnig und zwanglos werden die reichen- Mittel ver¬
schlungener orientalischer Poesie verwendet . Über die
Musik kan» man nur in Superlativen sprechen ; der
„Barbier von Bagdad“ ist vielleicht neben den „Lustigen
Weibern von Windsor “ von Nicolai die -beste deutsche
komische Oper. Ein von der ersten bis- zur letztem
Note so urori -ginelter Witz durchzieht das- Werk, das
nur so von Geist und) Leben: sprüht . Dazu kommt eine
zarte Innigkeit des Empfindens, melodisches Blühen-und
Spriessen, das uns wie süsser Rosenduft aus den
Wundergärten von Schiras umfängt . Eine Menge
Perlen musikalischer Feinkunst enthält die Partitur ; es
sei hier nur das wunderbare kanonische Finale des
zweiten Aktes genannt , das sein- Gegenstück nur noch
in dem gewaltigen Prügelfugato im zweiten Akt der
„Meistersinger “ hat . — Die Aufführung war glänzend!.
Die besten Kräfte unserer Oper sorgten - däfür . Allen-
voran ist hier Herr Kipn  i s zu nennen-, der int der
Titelrolle eine -hochbedeutendte Leistung bot . Entzückte
er wieder durch seinen weich und warm quellenden
Bassbariton und die hohe gesangliche Kultur desselben,
so verdient er uneingeschränkte Bewunderung , wie er
in nachdenkender und nachdichtender , sich ganz , in die
Eigenart des Werkes einstellender Weise seine Rolle in
erschöpfender Weise behandelte undl auch- im Spiel
Leichtigkeit und Behendigkeit zeigte. Ganz prächtig
war auch Herr Scherer  als „Nareddin “, der!nament¬
lich durch seinen -bieg- un-cl Sieghaften, frischquellenden
Tenor hohen Genuss bot . Fräulein-Geyersbach  als
„Margiana “, Here Geisse -Winkel  als „Kalif“,
Fräulein BOmmer  als „Bostana “, Here Haas  als
„Baba Mustapha “, -site alle gaben ihr Bestes und trugen
so zum Gelingen- des Ganzen bei. Auch dieses Werk
leitete Herr Ro -ther,  der darin wieder ein Beweis gab
seiner ausserordentlichen Qualitäten als Dirigent und
Musiker, und die Kapelle des Staatstheaters
folgte seinen Winken mit aller Bereitwilligkeit und- ent¬
wickelte seine reichen Farben in Ton, und Ausdruck in
vielseitigster Weise. Das gut besetzte Haus liess es an
herzlichem Beifall nicht fehlen-.

Abschieds-Abend für Fräulein Alfermann.
In dler „C ä r mle n“-Aufführung am Sonntag ver¬

abschiedete sich Fräulein Alfermann  aus ihrem
r

J. BACHARACH
4 WEBERGASSE4

ROBES
MANTEAUX
FOURRURES

AUSSTELLUNG
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hiesigen Wirkungskreise in der Titelrolle . Namentlich
darstellerisch 1 bot sie wieder eine außerordentlich zug¬
volle Leistung , die mit Recht viel Beifall fand. Die
Künstlerin wurde mit Blumen spenden reich- bedacht.
Von den andern Mitwirkenden machten sichi namentlich
die Herren Scherer , Ge isse -W imkel , Flasch¬
ner  und Fräulein Geyersbach  verdient . fz.

Frühkonzert im Kurhaus.
Am Sonntag fand im Kurhaus ein Orgel-

Frühkonzert  statt , ausgeführt von dem Organisten
der Marktkirche Herrn Petersen  und Frl. Hedwig
Hertel (Cello ). Herr Petersen spielte Kompositionen
von Rheinberger, Liszt und Bach mit gesicherter
Technik und klangschöner , abwechslungsreicher
Registrierung . Frl. Hertel erwies sich in getragenen
Stücken von Mozart, Dorn, Schumann und Fitzen¬
hagen als hochbegabte Cellistin mit schlackenfreier,
seelenvoller Tongebung und reich differenzierter
Empfindung. Z.

Symphoniekonzert im Kurhaus.
ln dem von Herrn Schuricht  geleiteten

Symphoniekonzert  am Nachmittag spielte Herr
Bergmann  das . interessante Violinkonzert von
Glazounow mit ausserordentlicher technischer
Sauberkeit und wohltemperierter Wärme der
Empfindung. Das Kurorchester  vervollständigte
das Programm durch eine dynamisch und klanglich
reich schattierte Wiedergabe der A-moll - Symphonie
von Mendelssohn und der Ouvertüre zu «Manfred»
von Schumann . n.

Staatstheater (Kleines Haus).
Erstaufführung des Schwankes «Börsen¬

fieber»  von Reimann und Schwartz.
Apotheker Peter Emmerling hat die Zeitkrank¬

heit , er spekuliert an der Börse , ln Laurahütten¬
aktien . Natürlich insgeheim , damit er sein Frauchen
Lotte überraschen kann, wenn die Hunderttausende
ihm nur so in den Schoss fallen. Die ersten paar
Tausend Mark hat er schon in Perlenohrringen an¬
gelegt , die in der Hosentasche stecken , bis mal
passende Gelegenheit da ist . Die bezahlte Rech¬
nung aber liegt im Schreibtisch , damit — nach
der Verfasser Willen — die schnüffelnde Schwieger¬
mutter sie als Beweisstück findet für Peters Un¬
treue , die Ohrringe sind natürlich für eine Geliebte
bestimmt — die Laura heisst ! Schwiegermütter
haben immer einen Riecher dafür! Nicht von
Lauraaktien ist in den Telegrammen des Bank¬
hauses an Peter die Rede, sondern nur von Laura,
in seinen Träumen seufzt Peter angstbebend wegen
etwaigen Sturzes seiner Papiere den einen Namen
Laura — so kommt er als Don Juan, als Ehe¬
brecher in Verdacht, er, der treueste aller Ehe¬
männer . Die Schwiegermutter ist die treibende
Kraft; dass sie schliesslich mit ihrer Betriebsamkeit,
die schon für den Anwalt zur Scheidung und für
den Nachfolger bei ihrer Lotte sorgt , hereinfällt und
blamiert ist, das ist die harmlose Radikalkur des

Restaurant Huhn
Spiegelgasse 15

Vornehmstes Haus Wiesbadens
Telefon 4598 Frau Thea Schmitz

WEINBRAND
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Nachmittags-Konzert.
4—5 4̂ Uhr . 77 . Abonnements -Konzert.

Ausgeführt von der

Orchester-Vereinigung der Ortsgruppe Wiesbaden.
Leitung: Kapellmeister Max Finzel. '

1. Marsch aus der Operette „Die sieben
Schwaben“ .

2. Lustspiel-Ouverture . . . . .
3. Melodien aus der Operette „Die

Deiiarpriuzessin“ . . . . .
4. Liebesständchen . . . . . .
5. Ouvertüre zur Operette „Leichte

Kavallerie* . . . . . . .
6. Potpourri aus der Operette „Der

Zigeunerbaron* . . . . . .
7. Estudiantina.
8. Operetten-Revue.

Millöcher
Keler-Bela

Leo Fall
Meyer-Helmund

Suppe

Strauss
Waldteuffel
Fetras

8 Uhr im gr :n Saale;

Dänisches Festkonzert
Leitung;

Kapellmeister Fr . Sohnedler - Peterson
Kopenhagen.
Orchester:

Verstärktes Städtisches Kurorchester.

1. Ouvertüre zur Oper „Vifandska “ . Alfred Tofft
2. Symphonie Nr . 3, D-dur, op. 30

(Waldsymphonie) . Louis Glass
a) Moderato — Allegro non troppo
b) Andante con moto — quasi allegretto
c) Allegro vivace
d) Allegro.

8. Suite aus „Wieland der Schmied“
a) Der Lebenstraum
b) Elfentanz
e) Wielands Klage
d) Vorspiel.

4. Musik aus „Aladdin“ .
a) Orientalischer Marach
b) Aladdins Traum
c) Tanz der Morgennebel
d) Niggertanz.

Fini Henriques

Carl Nielsen

Konzert -Flügel
SfElftWAY&SQNS
Hamburg-HewYbm

Vertreter
ERNST SCHEUENB1RA
¥Aesbadwn,gr.8urgsteffc

Staats - Fiieater.
Grosses Haus:

Dienstag , den 28. Februar 1922. 63. Vorstellung.
Aufgehobenes Abonnement.

Dienst - und Freiplätze sind aufgehoben.
Nachmittags:

Sonder -Vorstellung:
Oer Froschkönig

oder
Der eiserne Heinrich

Ein Märchenspiel in 3 Bildern von Robert Biirkner.
In Szene gesetzt von Eduard Malus.

P ersonen:
Der König . . Gustav Schwab
Prinzesschen . Tony Portzehl
Der Froschkönig . Carl Heinz Jaffe
Der eiserne Heinrich . Gustav Albert
Der Page , der alles weiss . Wolfg. Andriano
Die Kammerfrau , die gar nichts weiss . M. Doppelbauer
Der Kellermeister , der nichts glauben will Heinrich Schorn
Die kleine Wäscherin . Lore Siegert
Der fahrende Gesell . Bernhard Herrmann
Und die Amsel

Ort der Handlung : Märchenland.
Zeit : Es war einmal.

Spielleitung : Eduard Mebus.
Eine Pause findet nicht statt.
(Ermässigte Schauspielpreise .)

Anfang 3 Uhr . Ende 5 Uhr.

m

Abends : 61. Vorstellung:
Aufgehobenes Abonnement.

Dienst- und Freiplätze sind aufgehoben.
Die Fledermaus

Operette in 8 Akten von Johann Strauss.
Text nach Meilhac und Halevy von C. Haffner

und Richard 6ende.
Personen

Gabriel von Eisenstein , Rentier
Rosalinde, seine Frau . .
Frank , Gefängnis-Direktor
Prinz Orlofsky . . . .
Alfred, sein Gesangslehrer
Dr. Falke , Notar . . . .
Dr. Blind, Advokat . . .
Adele, Stubenmädchen hei Eisenstein
Aly-Bey, ein Egypter
Ramusin, Gesandtschafts

Attache
Murray , Amerikaner
Cariconi, ein Marquis
Ida,
Melanie,
Felicita,
Sidi,
Minni,
Faustine,

Gäste des
Prinzen
Orlofsky

Heinrich Schorn.
Marta Bommer.
Beruh . Herrmann.
Ruth Wolffreim.
L. Roffmann.
Fritz Mechler.
Ludwig Flaschner.
Gast.
Heinrich Weyrauch.

Hans Schäfer.
Herrn. Kreuzwieser
Ferd . Wenzel.
Tony Portzehl.
Else Erichsen.
Marg. Brandt.
Ida Hau.
Käthe Kreuzwieser.
Wilhelmine Frank.

TftänteC, Kostüme, Weiber,
£fegante TRafs-ScQneiberei

Iwan, Kammerdiener des Prinzen . . . Conrad Frank.
Frosch , Gerichtsdiener . . . . . . Max Andriano.
Diener . Herrn. Lautemann , Max Böhme.

Heinrich Baumann, Richard Mathes.
Gäste des Prinzen , Bediente.

Die Handlung spielt in einem Badeorte in der Nähe einer
grossen Stadt.

Im II . Akt:
Tänze (von Johann Strauss ).

Entwurf und Leitung : Paula Kochanowska.
1. Polka , ausgeführt von Hildegard Salzmann und Else Mondorf
2. Walzer „Morgenblätter “, ausgeführt von Lizzi Maudrik
3. Radetzky -Marsch, ausgeführt von Martha Karst und

8 Damen vom Ballett.
Musikalische Leitung : Dr. Richard Tanner.

Spielleitung : Eduard Mehus.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa IO1/* Uhr.

Mittwoch. 6 1/a Uhr : «Die Königskinder “. Abonnement A.
Donnerstag , 7 Uhr : «Die Boheme “. Abonnement B.
Freitag , 6*/a Uhr : «Von Morgens bis Mitternachts “. Ab. A.
Samstag, 6 >/z  Uhr : «Versiegelt “. Hierauf : «Der Barbier

von Bagdad“. Abonnement C.
Sonntag , 6 Uhr : «Die Hugenotten “. Aufgeh. Abonnement.
Montag, 7 Uhr : «V. Symphoniekonzert “.

Kleines Haus (Residenztheater ) :
Dienstag , den 28. Februar 1922. 22. Vorstellung.

3. Vorstellung . Stammreihe III.
ln der neuen Inszenierung:

Minna von Barnhelm
Lustspiel in 5 Aufzügen von G. E. Leasing,

ln Szene gesetzt von Carl Hagemann.
Personen:

Major von Teilheim . . Gustav Momber.
Minna von Barnhelm . . . . . . . Johanna Mund.
Graf von Bruchsall . Gustav Schwab.
Franziska . Helga Reimers.
Just . . Paul Wiegrier.
Paul Werner . Walter Zollin.
Der Wirt . Max Andriano.
Eine Dame in Trauer . Amalie Laudien.
Ein Bedienter . Hans Bernhöft
Ein Feldjäger . . Wolfg. Andriano.
Riccaut de la Marliniere , . Dr Paul Gerhards.

Spielleitung : Max Andriano.
Nach dem 3. Aufzuge tritt eine Pause von 12 Minuten ein.
Abänderungen in der Rollenbesetzung bleiben für den Notfall

Vorbehalten.
Anfang 6 t /2 Uhr . Ende gegen 9 Uhr.

Mittwoch, 7 Uhr : «Fräulein Julie “, «Gläubiger “.
Donnerstag , 7 Uhr : «Börsenfieber “.
Freitag , 71/z Uhr : „Ingeborg “.
Samstag, 7 Uhr : -Rosmersholm “.
Sonntag , nachmittags 3 Uhr : «Der Froschkönig “. Aufgeh.Abonnement.

TUoberne WeiberStoffe
Seibenwaren

Dresdner Dank Tißafe Wiesöaben
'WifQefmstmsse1, €cße Hßeinstrasse ‘Cerefonenstftttsse  K LW -L ZTZLZLLLZL

=SS Lederwaren u. Kofferhaus
™ e Grösstes Spezialgeschäft für Koffer, Reiseartikel und Lederwaren am Platze.

Schaufenster Alle Gopten Reise-Koffei', Handkoffer, Einrichtungskoffer, Reise-Necessaires usw.

Parterre
.12 grosse

Spczialhaus eleganter
PELZWAREN

eigener Herstellung

H . BETZ
Gr . Burgstrasse 9

Telefon 8534 Telefon 6684

Bierstube
Pilsner Urquell

POTHS Langgasse 7
Telefon 6465

Weinrestaurant
Erstklass . Küche ® Rheing. Gewäch *#

Schwiegervaters, der von Anfang an richtig im
Bilde ist. Ein keckes verliebtes Schwesterlein der
angeblich betrogenen jungen Frau, ein schmachtender
Provisor und eine filmbegeisterte alte Jungfer werden
von den Verfassern mit in den tollen Reigen ge¬
zogen. Es geht recht lustig in den drei Akten zu,
recht anständig , ungeheuer schwankmässig, so dass
man gar nicht aus dem Lachen kommt.

Man spielte auch unter Herrn Andrianos
Regie den Unsinn flott herunter , besonderes Lob
verdient Herr Herrmann  als der vom Börsenfieber
Gehetzte ; er war ausserordentlich komisch und
stürmte im Fieber so heftig durch den ersten Akt,

dass man selbst beim blossen Zuschauen ausser
Atem geriet . Frau Kuhn  legte einen famosen Typ
einer selbstbewussten Schwiegermutter hin, Frl.
Mund  scheint für den Schwank zu ernst , zu
schwer , Frl. Reimers  war sehr niedlich in ihrem
Eroberungsmanöver , Herr Buschhoff  gab den
verliebten Rechtsanwalt recht frisch, und Herr
Wiegen er  war ein lieber alter Herr. Auch Herr
Albert,  Frau Laudien  und Frl. Portzehl  kann
man lobend nennen.

Die Neuheit wird sicherlich Zugstück werden.
M.-W.

Bunter Abend im Kurhaus.
Sonntag abend fand im kleinen Saal ein «Bunter

Abend»  statt . Den Höhepunkt der Leistungen
bot Fritzi Jo kl  vom Frankfurter Opernhaus, die
ganz reizend Arien und Wiener Lieder sang. Sehr
nett tanzte Florehen Voigt  aus Mainz. Ellen
Walther  aus Mainz bot durch Rezitationen und
Ernst Jonas  durch den Vortrag eigener Dichtungen
angenehme Abwechslung. Zum Schluss gab es
«Das Spiel von Pierrot und der Tänzerin» von
Ernst Jonas , um dessen Ausführung sich ausser
dem Verfasser noch Ellen Walther  verdient
machte . In allen Veranstaltungen gab es von seiten
der Zuhörer lebhaftesten Beifall. N.
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SIMPLICISSIIIIS erste,vornehmste Kleinkunstbühne Wiesbadens
MIUII lilVlIIMlUAVftl Webergasse 37 (Tischbestellungen erbeten ) Tolor^

Ab 18. Februar kurzes GASTSPIEL

RODA - RODA
sowie das grosse Februar -Programm . Anfang 1 8 TJhr abends.

Ab 9 [Ihr: TEOCADEEO TANZPALAST und AMERICAN BAR I. Etage .

Direktion;
M.AIexandroff.

Telephon 1028 .

JAZZ - BAND
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Goupil , Leoni Fils & Co., Wiesbaden
Gegründet 1882. Seit 1898 in ausschliesslich deutschem Besitz.

TAUNUS -HOTEL
Wiesbaden ♦ Rbeinstrasje

empfiehlt, den Besuch seinerRestauration
Diners - Soupers
Reich assortiertegWein - u. Speisekarte
Sämtliche Delikatessen derSaison

Echte Biere Künstler-Konzerft

A 0
Fasching

„Maxim“
Tischbestellung Telefon 315 =1
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In der Park-Bar Melmstr.36
Bar für die vornehmen Familien jeden Nachmittag von 4.30 bis 6.30 Uhr

Aperitif -Dancing
Bol’s-Liköre, American-Driuks , Südweine, Mokka usw
jeden Abend ab 9 Uhr Abend -Unterhaltung

JAZZ - BAND HAWAIIAN
Kunstnachrichten aus Wiesbaden.

Kvüstsachriehtea aas Wiesbaden.
— Galerie Banger (Luisenstr. 9). Neu ausgestellt:

A. Kadler-Frankfurt : 9 Originalgemälde „Stilleben mit
grünem Topf“, „Stilleben mit blauer Vase“, „Tulpen¬
stilleben“, „Herbstblumenstilleben “, „Stilleben“, „Com-
position in der Trambahn “, „Composition “, „Com-
position Begräbniss “, „Selbstporträt “. Die Galerie ist
nunmehr wieder ausser Werktags , auch Sonntags von
11—1 Uhr geöffnet.

— Kunstg'ewerbeausstellung. Der Nassauische Kunst¬
verein und Wiesbadener Gesellschaft für Bildende Kunst
hat der Februar -März-Ausstellnug eine Kunstgewerbe¬
ausstellung angegliedert . Es sind Spitzen, Stickereien,
Silberschmuck, Elfenbeinschmuck etc. ausgestellt . Kol¬
lektionen von Gemälden moderner Franzosen , sowie
Gemälde von E. F. Dietrich-Saarbrücken undW . Schmid-
Berlin vervollständigen die Ausstellung.

— Die Woche im Staatstheater (Grosses Haus).
Dienstag , den 28. Februar , nachmittags , Sonder¬
vorstellung : Froschkönig “, Auf. 3 Uhr ; abends , bei
aufgehobenem Abonnement : „Fledermaus “, Auf 7 Uhr
Mittwoch, den 1. März, Ab. A : „Königskinder “, Auf.
6%' Uhr . Donnerstag , den 2., Ab. B : „Die Boheme“,
Anf. 7 Uhr . Freitag , den 3., Ab. A : „Von Morgens
bis Mitternachts “, Anf. 6y2 Uhr . Samstag , den 4
Ab. C : „Versiegelt“, hierauf : „Barbier von Bagdad“,
Anf. 6y Uhr . Sonntag , den 5., bei aufgehobenem
Abonnement : „Hugenotten “, Anf. 6 Uhr . Montag
den 6., V. Symphoniekonizert, Anf. 7 Uhr . — Für
Sonntag , den 5. März, bereitet die Oper eine Aufführung
von Meyerbeers „Hugenotten “ vor.

— Der Wochenspielplanim Kleinen Haus. Dienstag,
den 28. Februar , Stamm reihe 3 : „Minna von Barnhelm“’
Anf. 6iß  Uhr . Mittwoch, den 1. März , Stammreihe 5:
„Fräulein Julie “, „Gläubiger “, Anf. 7 Uhr . Donnerstag,
den 2., Stammreibe 1: „Börsenfieber“, Anf. 7 Uhr .’
Freitag , den 3., Stammreihe 2 : „Ingeborg “, Anf. 7% Uhr.
Samstag , den 4., Stammreihe 4, Neueinstudiert:

,Rosmersholm“, Anf. 7 Uhr . Sonntag , den 5., nach¬
mittags , bei aufgehobenem Abonnement, volkstümliche
Preise : „Der Froschkönig “, Anf. 3 Uhr ; abends, bei
aufgehobenem Abonnement : „Börsenfieber“, Anf. 7 Uhr.

Pas Neueste aus Wiesbaden.
Wiesbaden als Kongreßstadt.

Im Vortragssaal des neuen Museums wurde der
Kongress des „Reichsverbandes der Beamten und An¬
gestellten der öffentlichen Arbeitsnachweise, Berufs-
beratungs - und Wohlfahrtsämter und ähnlicher sozialer
Einrichtungen Deutschlands E. V.“ durch den Vor¬
sitzenden des Verbandes, Herrn Direktor Gairing -Erfurt,
mit einer Begrüssungsansprache für die aus ganz
Deutschland zusammengekommenen Delegierten eröffnet.
Grüsse der Regierung überbrachte Herr Regierungs¬
rat v. Seidiitz, Herr Stadtrat Höllein die des Magistrats,
der den zur Beratung stehenden , tief in das Wirtschafts¬
leben einschneidenden hochaktuellen Fragen vollen Er¬
folg wünschte . Herr Franz Grünthaler , als Vorsitzender
der Ortsgruppe Wiesbaden, fand herzliche Worte der
Begrüssung füjr die zahlreichen Gäste und gab in
grossen Zügen das Vergnügungsprogramm bekannt,
das in Aussicht genommen ist, um neben den an¬
strengenden fachlichen Tagungen den Delegierten auch
die angenehmen Seiten Wiesbadens und seiner Um¬
gebung zu zeigen.

— Ball im Kurhaus. Es war natürlich, dass die Kur¬
verwaltung den Fastnachtssamstag nicht vorüber¬
gehen lassen konnte , ohne zu einem ihrer Festbälle
in die eleganten Räume zu laden . in würdig
heiterer Stimmung , die nichts von Ausgelassenheit,
nichts von übertriebener Fröhlichkeit an sich hatte,
vergnügte sich viel tanzlustige Jugend , die es auch
nicht verschmähte , zwischen den modernen Tänzen
wieder mal den alten lieben Walzer zu pflegen . Im
kleinen Saal Jazz -Band und Restauration ; man sass
hier bei gutem Wein und musterte mit Kennerblick

fast wie beim wichtigen Turnier die Paare , die mit
Hingabe , Andacht und Inbrunst schoben und schleiften
Eine Polonäse zum Narrhallamarsch war die einzige
merkbare Konzession an dem Tag.

— Postsendungen an Reisende. Postamtlich wird
mitgeteilt : An Reisende gerichtete Postsendungen auf
denen ein nicht oder nicht mehr bestehender Gasthof
und dergleichen als Wohnung angegeben ist, und die
infolgedessen den Empfängern nicht ausgehändigt
werden können, werden fernerhin von den Postanstalten
nicht sogleich als unbestellbar an die Absender zurück¬
gesandt . Briefsendungen werden vielmehr am Bestim¬
mungsort 14 Tage, im Aulandsverkehr 4 Wochen zur
Verfügung der Empfänger gehalten. Über Pakete wird
zunächst die Bestimmung des Absenders durch Erlass
einer Unbestellbarkeitsmeldung eingeholt werden.

— Postverkehr mit den Vororten. Im Anschluss an
die Wiederherstellung des Ortsbriefverkehrs zwischen
Mainz und Biebrich hat die Handelskammer Wiesbaden
Schritte für die Wiedereinführung der Ortstaxe auch
für den Postverkehr zwischen Wiesbaden und seinen
Vororten getan . Die Oberpostdirektion hat zunächst
ablehnend geantwortet , indessen dürften weitere Schritte
in der Angelegenheit zu einem befriedigenderen Er¬
gebnis führen.

Sport.
— Automobilsportliche Beziehungen zwischen Italien

und Deutschland . Italien ist das erste der vormals feind-
lieben Länder , das die Beziehungen zu Deutschland auf
verschiedenen sportlichen Gebieten wieder aufgenommen hat.
Von italienischer Seite sind auch die Bemühungen ausgegangen,
die Beziehungen zwischen den beiden Ländern im Automobil¬
sport wiederherzustellen . Nachdem bereits im vorigen Jahre
deutsche Fabrikwagen sich an italienischen Rennen beteiligten
und eine grössere Zahl an den diesjährigen Wettbewerben
teilnehmen soll, dürften die Beziehungen nunmehr bald
offiziell allgemein wieder aufgenommen werden.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden*
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstraase)

vorm. 10— 11 Uhr. Fernsprecher 3690.
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S8mpliz5ss8mus und Trocadero Webersasse 37
Telef . 1028.

Dienstag , den 28 . Februar 1922
Grosses Fastnachtsfest

Ifnssouische LandesbanK
lllllllllll!lllllllillllllllllllilll!llll!ll!lllll!!tllllllllllllillllllimillltl!lllllllllllllll!linilllllilljllimimillllll!lll!lll!lllllilll

(Mündelsicher , garantiert durch den Bezirksverband des
Regierungsbezirks Wiesbaden).

Hauptsitz Wiesbaden, Rheinstrasse 42/44. Geschäftsstelle Wiesbaden, Bismarckring 19.

32 weitere Filialen (Landesbank - und Geschäftsstellen ) und 225 Sammel-
stellen im Regierungsbezirk Wiesbaden.

Bank - Abteilung.
Hypothekenbank -Abteilung.

Sparkassen - Abteilung.
2293 Stahlkammer.

ERVEN LTJCAS
Original Moll . IAkSvstube

1 Minute vom Kurhaus * lolsfoo 4£S2

Leinenhaus

Georg Hofon
Telefon 5103 Danggasse 37

Herren-, Dnmen-
u.Kinder-büfisclie
Anfertigung von

Braut-Ausstattungen
im eignen Atelier

iiiiniiii

DeubcheHandarbelten,
Tasctientocher, Erstlings-Artikel

2309

r\
V. Karnevals - Samstag K

Karnevals - Dienstag
Abends 8 Uhr

Sonntag 4 und 8 Uhr:

Das närrische Faschingsprogramm
im

J

AtSktoM
Kirchgasse 15

Aschermittwoch:
„Ein vollständig neues Großstadtprogramm“ ’S

V.,J V

AUGUST HUMBROCK
FEINE MAASS- SCHNEIDEREI

In- und ausländische Stofle am Lager

713
WIESBADEN

Webergasse 74 Telephon 847

Wilhelmstrasse 28,| Ecke Rathausstrasse

Spitzen - und Gardinen-Fabrikation.
Spiben-Stores und Decken in jeder Brösse,

Neuherriehtung
echter Spitzen und Spitzen -Stores
(Waschen , Ausbessern , Umarbeiten .)

Weinbaus „Traube“
Spiegelgasse 5 V Spiegelgasseö

0QEÜEH3EIB QH3QQQ

Diner ’s
Souper ’s
000000 800000

Speisen
ä la carte
000000100000

Vorziigl . Ausschank - u. Flaschenweine
Bie beliebten Mampe - Liköre

Inhaber : BÖSEST BLUM,  Küchenmeister.

Februar -Programm
im

Pork-
Koborett

Wilhelmstrasse 36
die einzigen konzessionierten
Kleinkunstspiele Wiesbadens.
Anfang abends 8.30 Uhr,

Eintritt Mk. 20 .—
bei Verzehr -Verpflichtung.

Antje van Laer
Spitzentanz -Künstlerin
Arthur Flatow
der Mann mit der Ruhe

Erich Kersten
Conferencier und Humorist

Eise Leonardi
Stimmliche Vortrags -Künstlerin

Wico Fabbry
Lieder zur Laute

Felia Eriksen
Schwedische prima Ballerina

Carl Christoff
Chansonnier

Cäcilie Renee
Vortrags -Meisterin

Mary& Harry Ooublon
grösste Tanz-Attraktion

der Gegenwart

Montblanc
Füllhalter
Carl Koch

MichelsbergEcke

|KINEPHON$Taunusstrasse 1

X Ebbe und Flut r
* Schauspiel in 6 Akten mit ♦'
| Margarete Lanner J

in der Hauptrolle ch»r
Z Da hat doch einer T
* dran gedreht — — «X Lustspiel in2Akten.

WALHALLA
Kaiserin

Elisabeth
von Österreich

Ein Lebensbild in 6 Akten.
Verfasst nach eignen Erinne¬
rungen von der Gräfin !.arisch,

einer Nichte der Kaiserin.

Es bleibt in der Familie
Lustspiel mit

Heinz Klnbertanz.

Rheinaauer Winzerstube“, Wiesbaden , Bahnhof Straße 5

Weinausschank Jg ^ J, MMDW BOdedUllll S . 1111618
Inhaberin Mwtha Wlllialm.der Firma

/Cftjefon 15
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Fastnacht - Dienstag : Grosser karnevalistischer

-RUMMEL
mit

G. m. b. H, Konfetti - u . Xiuftschlangfenschlacht — Ueberraschungfen_
Glänzende Stimmungsmusik — PELICA3ST JAZZ - BAND

Tisehbestellung -tn frühzeitig erbeten Telefon 829

Kaiser Friedrich - Bad
Sftädtisd und Inhalatorium

: Alle Bäderarten:
Badhaus I.Ranges
Trinkkur an der Adlerquelle

Größte / iusuiahf der

T/ ' letzten Neuheiten.
BLUig/te Pretfe!

Blus en - m-m '
täglich Kin g an <§v Neuheiten . iq MARKTSTRASSE ScTveQ ~GRAB ECI-JS Trasse " "

' Hotel -Restaurant  ^
DAHLHEIM
Taunusstr. IS, gegenüber dem Rochbrunnen

Diners und Soupers
744 Erstklassige Küche
Helles und dunkles Bier Prima Weine

Spezialität : Rheingauer Gewächse
J

'Wein - und Bier-Restaurant'
Mutter Engel

gegründet 1836.
Langgasse 52 . Fernruf 466.

Inh. R. Rleemann.

Diners und Soupers.
Erstklassige Küche.

Prima Weine. Export-Biere.
_ _ _ _ _ - -J

MEIN NAME l/T MEINE REKLAMEE. BRETBEIL
Webergasse 21

Tel. 3436 : : Tel. 3436
SPEZIALGESCHÄFT

FEINER LEDER- II. LUXUSWAREN
Immer das Neuestei

Empfehle 699
die Besichtigung meiner Ausstellung.

Einzige Zahnseife

in der Aluminium-Dose
2399a

in allen Preislagen.

H. HAAS
FEINE MAASS - SCHNEIDEREI

Grosses Lager in- und ausländischer Stoffe
Garantie für tadellosen Sitz

WIESBADEN 868

Taunusstrasse 13, 1. Stock , Ecke Geisbergstrasse
Telephon 2029.

Bechstein-Blüthner
| Steinway&Sons
* Flügel und Pianos

Pianolas
neue und gespielte,

vorteilhaft bei
Heinrich Sohütten

Piano -Magazin
Wilhelmstrasse 16

Haben Sie
Interesse

an den Tagesveran¬
staltungen der Kurver¬
waltung, der Theater
und Kunstvereine so

lesen Sie das

.Wiesbadener Badeblatt4
Es berichtet ausführlich darüber

Einzelne Nummer Mk. 1.—
Sonntags mit der Wochen¬
hauptliste der neu ange¬

kommenen Fremden Mk. 1.50
Bezugspreis (einschl.Amts¬
blatt ): Für das Jahr Mk. 70 —,
für das Vierteljahr Mk.20.—, für
einen Monat Mk. 8.— für Selbst¬
abholer , frei Haus Mk. 80.—.
Mk. 24.—, Mk. 10.—

Amtliche Tages-Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 24 . Februar 1922.

(Schluss aus der gestrigen Nummer .)
(Nachdruck verboten .)

Eberhardit , H.,, Hr , Ohligs, Einkorn
Egmjared, Hr . m-. Fr ., Lei Puy, Mehr'.-M'onopol
E-iiodth, E., Fr ., Kanada ! W'eäsBe Lilien
Engel, E., Hr ., Kairälanuihe Wiesbadener Hof
Ennerich , J ., Erl ., Königsiwinber, Beidelb . Hof
Ernst , M., Fri , Königswiniter, Heidelb. Hof
Feder, C., Hr ., Ghieimlndtiz Zur! gulten Quelle
Feldsdeper, E., Hr :., Köln Hotel Nassau
Fessner, Fr . un. .Begl., Kreluiznalcäi, Duhlihiedm
Frantek, IS, Fr ., Zweibrückern, Grüner: Wald
Fritz , A, Frlt, Heüdle'ilberger Hof
Gaii-ing, K, Hr ., Erfurt Hansa -Hotel
Geeowicz-Mirkim, Schüler, Rhi einistr. 1
Gerstenlberg, E., Hr ., KnelfleSd Grüner Wald
Goldschmidt, J ., Hr . in. Fr . u . Begl, Berlin

Hotel! Nassau
Goldstern, H., Hr ., Hamburg Stadt Ems1
Gompartz, O, Hr ., Ludwilgsbumg, Grün Wald.
Graff, J ., Hr ., Luxemburg , Wiesbadener ' Hof
Grind't, A., Hr ., Haag Hotel Regina
GPöngvitet, Hr . m. Fr ., HeMngfors,, Bellevue
Grosse, T„ Hr ., Stuttgart Hotel Berg
Grosismamn, P., Hr ., Paaswu. Hotel Berg
Growalld, E., Hr ., Berlin. Prinz Nikolas
GrUbenibecber, L, Hr ., Essern, Wiesibad. Hof
Gutenstein ', C., Hr ., Offeubadh' Einhorn
Haag, G., Hr . m. Fr ., Brüssel! Hess Hof
Hafboug, H, Hr . ml. Fr . u . Begl, Chicago

Hotel Nassau
I-Iaimmaehecr, G., Fr ., Bseemi Kölnischer Hof
Hamimiacher, J , Hr ., Essen Kölnischer Hof
Hamacher , K, Hr , Köln, Zum Stadt Biebrich
Harom/er, Hr . m„ Fr ., Köbenthiafem Hot . Nassau
Hannes, W., Hr . nr. Fr ., Köln, Hotel! Nassau
Hauissmianni, C., Hr ., Nürtingen , Grüner Wald
Baron van. Heestra m. Fr, Holland, Quisisana
Heldimaim, J ., Hr ., Berlin Grünem Wald
Herz, F., Hr ., München Schwarzer, Bock
Hera, E., Hr ., Wien Metropolte-Monopol
Herz, E., Hr ., München Hotel Adler
y. d. Hleydem-Hayewegem, Frlt , Rotterd ., Bose
Hteyidgers, T., Frlt, Haag Grüner Waid
Hirne, R„ Hr . m. Fr ., Düsseldorf Rose
Hirsch beiger , 2 Frl ., DiffeT dingen, Scliw. Bock
Hölill, W, Frl,., St . Goarsbans .,.Ohr. Hospiz II
Hofbauer, I ., Frlt, Landau Hotel Happel
Hoffmann, E„ Hr . mi. Fr ., Pftrt , Wiesibad. Hof
Hoffmamn, O., Hr ., Berlin Grüner Wald
Hoglfund, A., Hr ., Falümi Palast -Hotel
Homitz , J ., Hr,., Berlin Zum Falken

van Hüls, Hr . mi Fr ., Holland', Hotel Riviera
Hunn't'eli, H, Fr ., Koblenz R0Sle
In,giert, O., Hm. in. Fr ., Rosheiim, Euro,p. Hof
Javavine , 0 ., Fr ., Paris Brüsseler Hbf
Johnstoni, W., Hr ., Koblenz Rose
Jones , S., Hr . mi. Fr ., Koblenz Rose
Kästner , .1.. Hr ., Jena Zur guten Quellte
Kahn , F, Hr. ml. Fr ., Hilltesteiln, Hess. Hof
■Kahn, J ., Hr ., Mannheim Union
Kaimimski, 8t, 'Fr ., Chairlbittenfo., Grüner Wald,
Kenner , Hr , Stadt Ems
Klee, H., Hr ., Heidelberger Hof

Im
PARK -HOTEL

Wilhelmstrasse 36
DarLr nieila 9ie schönste Diele
i ail \ - LyltilG der Rheinlande.

Berauschende Tanz- u. Stimmungs-
Musik. Tango-Tee von 5—7 Uhr.
Abendunterhaltungab 8>/s Uhr.

Park-Cabaret «SS. 8
Bühne Wiesbadens. Abend-Vorstell¬
ungen ab 8V2 Uhr. Sonn- u. Feier¬
tage Nachmittags-Vorstellungen von4- 0 Uhr.

Park-Bar ^ £rdie vornehmenKreise.
Hawalian - Jazz

Tanzleitung: C. und M. TRAVERS.
__ J

Klein, E., Fr®., Stadt Ems
KiLmgen, Hr . m. Fr, , Dortmund , Z. Landabere
Kork , iH., Frl ., Frankfurt Schwarzer1 Bock
lvovein, H„ Hr ., Elberfeld) Central -Hotel
Aiämer , A., Hi"., Kreuizinaichi Kaiisierhof
Krafft , W., Hr ., Hamburg Grüner Wald
Krog, I ., Fr ., Kristiania ! Staat Nerotal!
Kronsibein, P ., Hr ., Krefeld' Central -Hotel
Kropfinger, L., Hr ., Stuttgart . Grüner .Wald
Kr ose., G., Hr ., Bingen Grüner Wald
Kühn , C„ Hr , München! Grüner Wald
v. Kiuycke, M„ Fr ., Trier! Hotel!Vogel
Langart , I ., Frl,, Wagemannstr 21
Leatihes H, Hr ., Köln Bellevue
Lehnen, Hr ., Oberlahnstefia Hotel Bero-
Levy Kl-, mi. Fr ., Basel: Hotel Nassau
LipsOhütz, Hr . m. Fr ., Schevening., Hess. Hof

Lohr, C., Hr ., Westerburg Wiesbadener Hof
Lobo, 'S., Hr . m. Fr ., Amsterdiem, Fürstenhof
van Loon, Hr . m. Fr ., Haag , Z. Stadt Biebrich
Losch, F„ Hr . an. Fr ., Danzig, Goldenes Ross-
Macher, A., Hr ., Stadt Ems
Madeschütz, Hr . mi Fr ., Nürnberg , Hot . Adlter
Mahler; F., Hr ., Pforzheim, Hessischer Hof
Maier, A., Hr ., Stockholm Hotel Bristol
Mann, D., Hr ., Mainz Zur: guten Quelle
Marx, M., Fr ., Frankfurt 4 Jahreszeiten
Mauer, J ., Hr ., iPasLSian Hotel1 Berg
Meevem, E., Fr ., Krefeld Central -Hotel:
Meyne, H., Hr ., Saarbrücken , Z. guten Quelle
Miinar, 0 ., Hr ., Saarbrücken ! Hansa -Hotel
Moadtoe, Fr ., Haar,Item Halus Dambachtal
Morgan A, Hr ., Goldenes Ross
MosWeoh, R Hr ., Berlin Grüner Wald,

P -, Hr . m. Fri, Haag Taunus -Hote 'li
Müller, A Hr ., Paris Hessischer Hof
Muilder-Rubaahi, H., Hr ., Haag Be'Utevue
h-eu, F Hr ., Selters Hotel Berg
Neudecker, C„ Frl ., - IMÜdchenheimi
Neuerbourg , P ., Hr . an, Farn , Koto, Kaiserhof
Koaek, L., Fri . Dr ., Erfurt Hansa -Hotel
Nolke, F ., Hr ., Berlin Grüner Wald
Oppenheimer, Fr ., Neunkirchen , Hotel, Adler
Overkamp, E., Hr ., Trömpart Hotel1 Adlter
Paffrath , P., Hr ., Kölln Zum Landsiberg
l anlte, M., Hr., Ohligs1 Zum , Landsiberg
Paul’y, Hr . Prof . Dr., Würzhurg , Prinz Nikolüs
Peres , Hr . m. Fr ., Soffihgen, Schwaa-zer Bock
Perez, 8., Fr ., London Rose
Pertnier, J ., Ilr ., Westerburg , Wiesbad. Hof
Pierre , J ., Hr ., Mainz Europäischer Hof
Pohle, P„ Hr ., Erfurt Hta,sa -Hötell
Konti, A., Fr . m. Kind, Sülkburg, Adleratr . 43
Poppe, W., Frl ., Heidelberger Hof
Prywe«, I ., Hr . ,m>. Fr ., Warschau,, Spiegel
Ra,hier, M., Hr . Dr. mted., Brüssel:, Wiesb. Höf
Rector , Hr . mi. T, Oharidtteaib., Reichspost
Rector , S., Hr ., Berlin Schwarzer Bock
Remibe, L., Hr ., Saarbrücken HausarHotell
Risse, W., Hr ., Kölln, Goldenen Brunnen
Ritt , M., Hr ., Hamburg Schwarzer Bock
Roseuberg, P., Hr ., Elbenfeld Oentral-Hotel
Rosenheim, Kr . m. Fr ., Kaiaersl ., Grün. Wald
Rosenstar,d , Hr . m. Fr ., Kopenh ., 4 Jahreszeit.
Rosenstrauch , J ., Hr ., Hanau Wi'lhelma
Rothemkireber, E„ Frl!., Woraus, Witesb. Hof
Rotitsiieper, E., Hr ., Frankfurt , Köln . Hbf
Samibaur, G., Hr . ,m. Fr ., Brüssel, Taunus -Hot.
Satery , Frl . m. Begl., Paris Villa Ksenia
Scliäfier, C., Hr., Berlin) Friimz Nikollats
'Schäfer-Weiffenbach, P, Hr,., Frankfurt

Schwarzer Book
Sehardt , I ., Frl ., Heidelberg Pariser* Hof
Schaumtebrger, Hr ., Westerburg , Wiesb. Hof

Scherfs, P ., Hr ., Rheydt Hotel Nassau
Seherney, J ., Hr ., Hagen Europäischer Hof
Schiff, A., Hr ., Homburg v. d. H., Wiesb. Hof
Scliippers, L., Fr ., Heidelberg Pariser Hof
Schlosser, W„ Hr ., Köln, Einhorn
Schmidt, G., Hr ., Darmstadt Reiehspost
Scboerrewalld, Hr . m. Mutter , Paris Hot . Vogel
Sehregardus Hr . m. Fr ., Oegdcst Hot . Riviera
Schüller, K., Hr ., Düsseldorf, Wiesbad. Hof
Sohüssler, B„ Hr-., Chemnitz, Z. guten Quelle
Sohwung H Hr ., Buer Hansa -Hotel
teell'ack, B Hr ., Nürnberg Grüner Wald
Sendling, W., Hr ., Sterkrade , Zur neuen Post
Seroo®, P,, Hr ., Aachen Grüner Wald
Slot, H., Hr . mi. Farn,., Medien, Evamg. Hospiz
Soldat , A., Hr ., Paris ' Grüner Wald!
Solkmeff, J ., Hr . m. Fr ., Paris , Villa Alma
van Spaendouk . Hr . m. Fr ., Tri,bürg, Quisisana
Stern , 0 ., Hr ., Breslau Grüner Wald
Stoffel',_S., Fr ., Zweibrücken, Grüner Wald
Ströhllein,, H., Hr ., WürBburg Hotel Berg
Swarrof, M„ Erk, Heidelberg Pariser Hof
8wenigsten, L., Fr ., Düsseldorf, Europ Hof
Tauber , J ., Hr ., Berlin Hotel Adler
TelhsBon, J ., Hr „ Paris Bellevue
Threiureichi, S., Hr ., Mühlhausen, Hot Happel
Trebony, R„ Hr . m. Fr ., Metz, Hess. Höf
Trier , 0 ., Ht ., Zwei 'brücken/ Kaiserhof
Ul'Ilmann, J „ Fr ., Antwerpen Ritters Hotel
Verberne , W., Hr ., Rotterdam Hotel Berg
J olZ, K., Hr ., , Hansa -Hotel
Wagner , W., Hr ., 'Saarbrücken , Taunus -Hotel
Wang, C., Hr, , Metz Paltet -Hotel
Weber, S„ Fr, , Hotel Berg
Weber, C., Hr ., Freiiburg Taunus -Hotel
Weber , Hr . Dr . m. Fr, , Franikf., Z. Landsberg
Weil, R., Hr ., Strass 'burg Palast -Hotei)
Weineck, M„ Fr . m. Töcht1,, Boston,

Maurdtiusstr . 12
Westheiimer, ,Hr . m. Fr ., Strassib., Nerotal 23
WilhelmBen, D., Frl ., Stadt
Winter , A., Hr ., Wien Metropole-Monopol
Wirth , P ., Hr ., Siaarlloiuis Taunus -Hotel
Wolf, L., Fr ., Frankfurt Wiesbadener Hof
Wolff, H., Hr ., Hamburg Tä-unus-Hotel
Woltz, A., Hr ., Paris , Taunus-Hotel1
WuChzemieier, W., Hr , Dre.-d'en Haus Pasqual
Zahdeni, A, Hr ., Nürnberg Grüner Wald

Nach den Anmeldungen vom 25. Febr . 1922
Adler, M, Fr , Amsterdam , Bismarckring 11
Altenburg , C, Hr , Mülheim, 4 Jahreszeiten
Abairaim. O, Hr. ,, , Fr , Paris , Metr .-Monopol!
Anastaesiadis , E , Hr, Köln Central-Hotel
Andersen, A., Fri , Dänemark, Hotel Ad'er
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Ardiite, J „ Hr., Paris
jif Gräfin -d’Armil , Koblenz,

Baak , R... Hr, KoblenzM . Bawet , Kr., Ostende

Ilrlik

Beck , C., Hr ., Strass,bürg
Behrenei, K ., Hr ., Berlin
Bemniumg, Hir, in. Fr ., St,.
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Taunus -Hotel
ropole -Monopo;

Belilfcv'ue
Union

Wediasies1 Ross-
•lIini.Hii-Uolei

»ar'b, Kölln, Hof
Bertgtnieir^ B., Sr ., Charloiteetffibürg, Grün. Wald
Birnbaum , v ., Fr ., WarBidhiau!, ESurop. Hof
Blanehieniay, R., iHr., Märseilte Hotel Adler
llley t.rncli, I... 111\ , Meta Wiesbadener Hof
Boten, M., Fr., iKafeerhof
Bourdieau, M., Frl ., Hotel Vogel
die Bo.ysaiiieover , Hr . >m. Fr ., Haag Hanisia-Hiot,
Brandt , L., Hr ., Berlin Oentral -Hofei
Brak«, W., Hr., Sehierstein ;, Gold . Brunnern
Braun , F., Hr ., Köln Wiesbadener ; Hof
Brwuier, R Hr ., Düsiseildpjrf, Z. nieiuetni Adler
Bride , M., Fr., Koblenz Rose
Brudiriemlan!, J ., Hr . an. Fr ., Haag , Botel ' Adler;
BruntasU, H., Hr ., Stettin Kiniiom
Buri'-k, ll , Fr ., Hotel Berg
liurglyseuf , L., Fr ., Apeldoorn , Naiaoiml
Oeloisisei, F ., Hr ., Haag , Sainlalt, DäetenimiOihlte
Claudime, F ., Obersteiin' Hotel Nassau
Coltvin, L., Hr., Koblenz Palast .-Hotel
Coanlmyis, J -, Hr. m . Fr ., Haaig • QufeiBa.ii«>.
Coindido, A ., HK , Genf! Qhrisibl. Hospiz XI
Creaemamns,, Hr ., Rotterd . ’Z. Stadt ! Biebrich)
Davidsen , Söhütardm, Kristiania , Pairlcstr. 89
Destauats , R., Hr ., Mainz Hotel Adler
Doering , E ., Hr,, Saaribiriidkieni, Pariser Hof
Dollbt , R., Fr., Obersteiin Hottetl: Nassau
Dragborg , G., Hr., Göteborg , Z. neuen ; Adler
Drucker , J ., iHr., Köln > Stadt Eins;
Ebert , A ., Hr . Dar.., Köln, Kaiserhof
Ebrenreich , P ., Hr ., Yorkistr . 7
ElhdgUi, E ., Hr ., Casablanca ; Wiihelma
Ernst , A ., Ilr ., Wien Grüner Wald
Esslieni, Hr . m. Fr ., Hamburg , Hotel ; Nassau
Etscheid :, W ., Hr ., Saarbrücken , Hot . Bender
Etiz, M,., Hr ., Zur neuen ; Post
Euibemeier, Hr ., Königsiwdinteiri, Hot . Happel
Falllböhmer, F ., Hr . an. Taclhit., Centrali-Botel
Fey , H„ Fr ., Danmstadt Einhorn
Flaskamp , Hx., m . Fr ., Erliangein;, Hot . Nassau
Fluss , T., Hr ., Köln Wiesbadener Hbf
Frankem , A ., Hr ., Holland , Taunus -Hotel
Frielingsdorf , H., Hr ., Essen , Sehulberg 7
Fröhlich , R., Hr ., Zur guten Quelle

Christi . Hospiz II
Park-Hot.eJ!

Funck , C., Frl ., Köln
Founnier , F„ Hr ., Palis
Gebhardt , Hr.., Kaiser .-huitorn., Wüesbaid. Hof
Grämling , Hr-, Saaxtoüoken , Wiesbad . Hof
Grolxitr, N ., Fr ., Paris Silvana
Grotsch , H., Hr., Leipzig , Zunni neuen Adler
Grünbausni, Hr . um. Fr ., Berlin , Hessischer Hof
Haas , OB.,- Hr., Baden -Baden , Zinn l-'n.keil
Hayn , iK., Hr ., Kiefeld Wipsbadein -r Hof
Hammes , E ., Fr ., Apeldoorn National
Hausshen -, 0 ., Hr-, Berlin , Zur guten Quelle
Heber , F ., Hr ., KsthWstein , 'Gold!. Brunnen
.Heuderso», R., Fr ., Kalifornien , Gold . Ross
Hertz , D ., Hr ., Saarbrücken , Grüner Wald
Heils«, C., Frl'., Wiesbadener Hof
Heufeim , E., Hr., Haag Wiihelma
Heymanin , R., Hr . in . Fr ., Köln , Hotel Nizza
Minne, R ., Hr . an. Fr;., Düfeteielldorifl Rose
Hochheimer , ;E., Hr., Frankfurt , Grün . Wald
Botemamn, ;H., Hr.., Mainz , Europäischer H!of
Hoffmanm, H ., Hr ., 'Steineibabh Karllshof
Holst , W., Ilr. m. .lieg.!., Welzlar , Kaiiserhof
Holt , J ., Hr. m . Fr ., MbntabalUir, Monopol;
llultni -aun, I!., Hr.. Bielefeld !, Z. neuen Adler
Hblzinger , E , Hr., Begenfeburg, Hansa -Hotel
Hoipnau, A .,- Frl ., Köln , Christi . Hospiz II
Ilornwilz , Fr ., Karlsbad , Europäischer " Hof
Huber , C., Hr., Hamburg , Europäischer Hbf
Hymanisi, J ., Frl ., Utrecht , Sam. Hiietienmühl'e
Jahniz, M., Frl ., Berlin Taunus -Ho bei
Jako 'bsthal , Hr . m . Fr ., Colmar , Gold.. jKreuz
Jumeschütz , Schüler , Meine'. Kronprinz
Job , J ., Hr ., Amsterdam , Zur Stialdt Biebrich
Jünger , W ., Fr ., Immigrath, .. Grüner Wald
Kahlen , Hr . in. Fr,, (lau -Alg-esh., Z. n. Adler
Kate , R„ Hr ., Berlin Grüner1 Wald
Kaufmann . C„ Hr ., Eeipzilg Grüner Wald
Kehjin, E ., Fr ., Ludiwigshafeu , Grüner Wald
Klepper , K ., Hr ., Frauenstein , Zum; Falken
Klump , W ., Hr ., Mannheim ;, Z. neuen , Adler
Koihili, R., Frl , Lausanne ; Hotel Bender
Kolli . W ., dir l)r. in. Fr ., Hilyerisurn, Rose
.Krengel , Hr . rn. Fr ., Antwerpen , Ritters Hot.
Krüger , F ., Frl ., Bierstadt Ma .lt Ems;
Knoimaehier, K ., Hr ., Nürnberg Hotel Adler-
Krachten , P ., Hr ., Kassel Hotel 1 Berg
Kupfer , F., Hr ., Dülken ; Hotel Adler
Laeost , F ., Hr., Köln Europäischer Hbf
von Laer , B., Fr., Hassum, 4 Jahreszeiten
Lauer , E ., Hr ., Berlin Hotell Nassau

Lecordiier, A ., Hr., Mlillihiausen, Z. g . Quelle
Lehmann , I ., Ilr., Ile Hin Kronprinz
Leiek , A,- Hr . in. Fr ., Horchheim , Gold . Ross
Levy , E., Hr., Coiimar Zuim neuen Adler
Levy , ß ., Frl -, kt . Louis , Zum) neuem .Adler
Levy , F., Frl ., St . Louis 1, Zum neuen Adler
Liebrecht , G., Frl ., Düsseldorf , Hotel Nizza
Liebrecht , R., Fr ., Düsseldorf , Hotel ! Nizza
Li,Ibert, R ., Fr ., Genf Hotel Regina
Linke , Ilr . an. Fr ., Berlin , Europäischer 1 Hof
Louli , P ., Hr ., Landau Metropole -Monopol
Baron von Loeu, Sohocuwerdcu . 4 Jahreszcit.
Lnb, G., Hr ., NiedervaAuf Prinz Nilkblas
■die-Lust , M„, Fr ., Brüssel , Niiederwaldstr . 14
Machauth , A., Hr., Wiesbadener ! Hbf
Maier , A ., Hr ., Stockholm Wiihelma
Maier-Borg!und, L., Frl ., Sbockh-, Wiihelma
Marchant , A ., Hr. an!. Fr-, Aachen , Hansa -Hot.
Mailkx, A, Hr ., Frankfurt Kaäsierhbf
Marthes -, R., Hr . m . Fr., Amsberdaati Rose,
Marx, E., Hr ., Hansa -Hotel
Mabsch'iite , Hr . am,. Fr ., Nürnberg , Schw . Bock
Matoield, Hr . an. Fr ., Rysiwyk, Taunus -Hotel
May , C., Hr . ni. Fr ., Berlin Karllshof
Mayer, F., IIr. uv. Fr ., Paris , Hotel Nassau
Mayer;,. R., Hr . in. Fr ., Paris ; Grüner Wald
Merlin, M., Hr . an. Fr ., Antwerpen , Monopol ! .
Meyer -Tiimmebmiann,.Frl ., Nymiegen Quisisaoia
Meyer -Tirnineranaun, P., Hr . im Fr ., Nyanegen

Quiisisana
Minsk , E., Hr ., Helsingfors Central -Hotel
MinlbiS, I., Fr .i, Travemünde Reieihspost
Moders , H ., Hr ., Zur neuem Post
Möller , B., Hr., Ttieiste , Palast -Hotel
M.nio—oiiti, AI., Fr ., Berlin Hotel Berg
Morian, F ., Hr ., Köln Zum neuen Adler
Moue, Ilr., Hotel Adler
Mücke , L, Hr ., Frankfurt (Kaisierbad
Müljeir, T ., Hr .., Neunkirchen 'Prinz Nikolas
Müller , A ., Hr;., Saiarbrücken iPlaoiser Hof
Müller , M., Fr ., Biebrich , Wle,sibadienierHof
.Mulildsion, A ., Hr . an,. Fr ., Paris , Hess '. Hof
Nathansohm , B., Kchülerin, Kristiania,

Paxfcstr . 89
Neubauer , W ., Ilr ., Elbierlftelld) Einhorn
Neumen , I ., Frl!., Biebrich ! Kartehof
Neumainn, Fr . m . T-ocht ., Berlin , Grün. Waid
Ohldiger, J ., Hr., Kaiserslautern , Hotel Berg
Ossendorf , O,, Hr ., Köllni Kölscher Hof
Qsisöski, 8 ., Hr . m;. Fr ., Hotel : Oranien

Pattin , II., Fr., Paris Hessischer Hof
Paulus , T., Hr., Paris Bellevue
Peülomar'd!, 0 ., Hr ., ,8t . Romain , Hot . Jansen
Pfeffer :, H„, Hr ., Kronprinz
Phiilldipp, R„ Hr., Hainburg Taunus -Hotel
Pieper , F ., Hr ., Magdeburg iHansa-Hotel
Plaut , E., Fr., Kassel ! Hotel Regina
de Pleeker , Hr . Prof ., Gentr'all-Hotel
Porsche , 0 ., Hr ., Gabllonz Grünen Waid
Ptaznick , D., Hr ., Brüssel ! -Wiesbadener : Hof
Pypers , I., Hr ., Amsterdam , Hessischer Hof
Quick , E ., Hr., Köln Euroipäi!schei" Hof
Rector , W ., Hr ., Berlin.' Reichispost
Rege , € ., Hr ., WiesiKaldemer Hof
Richter , F ., Fr-, Lodz 4 Jahreszeiten'
Riese , P ., Hr ., Worms Stadt , Eins-
Rösch , L., Hr., Landau Goldenes : Kreuz
Rousselle , F„, Hr ., Grüner Wald!
RUbaiek, M., Hr., Düssiellldlo-iif, Gilüneil Wald
Sarinu . H., Hr ., Maanizi ReiehBpost
Saueen , T., Frl !., Heidelberger Hbf
Schäfer , J ., Hr ., Bärstodt Stadt ; Ein® •
Schaffner , J ., Ilr,, Neustadt KanMiof
Schenk , Hr . Dr., Frankfurt Hansa -Hotel
Scherer , F„ Hr: Ĥeidelberger ' Hbf
Sdhliblteuff, H , Hr., Heidelberg , Gilüneir; Waldi
S'chmiedt , II, Hr . m . Er , Berlin , Hot . Nassau
Schneider , ;H , Hr , Bonn Grüner Wald
Seh'oienewiald, Fr . m . Sohn , Paris , Haus ; Orlen
Schwarte , H , Hr ., Kölln Wiesbadener Hof
Schwarz , M, Hr , Bonsig Stadt Ems1
Schw'arizsehiid, Hr, Frankfurt , Taunus -Hotel
Sdhyler , P , Hr ., JCölö Em-opäiseher Hof
Sei, C, Hr , Paris Weisises Ross
Seihe !, A , Hr , Leipzig Stadt Ems
Seley , A, IIr, Biebrich! Taunus -Hotel
Selilaek, B , Fr , Nürnberg Grüner Wald
Semdaken, M, Fr, , Genf', Christi . Hospiz II
Sick , T, Fr . imi. Begi , ’sG'ravenhagem

Helenenstr . 31
Siidf, A , Hr , Vendee Park -Hotel
Sidi , L , Hr , Venice Park -Hotel
Siamolld, K , Hr , Karlsruhe ; Hotel Berg
De Smiet, Hr. m . Fr , Aachen Rose
Sne, E, Ilir, Watlldorf! Hansa -Hotel
Börensen , A , Hr , Köln Europäischer Hof
Staffel ;, A , Hr , Nilddia Kaiserhof
Stein , M, Fr . an. Sohn , Godesberg Rose
Steintauf , A , Hr . an. Fr , Fromikf., Hess . Hbf

(Schluss in der nächsten Nummer .)

Gebrüder SIMON - Hoflieferanten WIESBADEN
WEiNGROSSHANDLUNG Nioolasstrasse 9 i»— — eine de ; ältesten Firmen am Platze - niUUIdfefeirdÖSB 5» W

Mosel - Rotweine etc . Sehenswerte Hauptkellereien unter dem Geschäftshause
ÜIC0U8STRAS8E Nr . II - - — — — — - __ _ _ _ _ _ ~ ~

woselbst Proben bereitwilligst verabreicht werden . — -----— EIPÜET STACH A I * L B.  N WELTTEILEN.

Tclofon Nr «20
Beste Bezugsquelle für Rhein-

Amtsblatt
Nr . 23 Vom 28 . Februar 1922.

Öffentliche Mahnung.
Alle rückständigen Gemeindesteuern und Abgaben aus dem

Steuerjahre 1921 (1. Äpril 1921 bis 31. März 1922) sind bis
zum 28. d. M. zu entrichten. Nach dieser Frist beginnt die
zwangsweise Beitreibung.

Mahngebühren sind vom Tage dieser Bekanntinachung ab
fällig.

Wiesbaden,  den 23! Februar 1922.
Städtische Steuerkasse.

Betr . Festsetzung der Beleihuugsgrenze
für Pfänder.

Die Von den städtischen Körperschaften beschlossene ander¬
weitige Festsetzung der Beleihungsgrenze für Pfänder (§ 1 der
Leihhausordnung auf 20 000 Jl  ist durch Beschluß des Be-, ^ B. A. 138/22
zirksausschusses, hier , Vom 18. Februar 1922, - ^-
genehmigt worden, was hiermit gemäß § 31 der Leihhausord¬
nung zur öffentlichen Kenntnis gebracht wird.

Wiesbaden,  den 24. Februar 1922.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Neuanstrich des Gartenmobiliars (Bänke, Stühle usw.)

für den Kurgarten (Los 1) und die Abbrncharbeiten des Mnfik-
zeltes auf dem „Warmen Damm" (Los 2) sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung Verdungen werden.

Verdingungsunterlagenkönnen während der Vormittagsdimst-
stunden beim ftädt. Hochbauamt Kl. Wilhelmstr. 3, Zimmer Nr. 19,
eingefehen, die Angebotsunterlagenauch von dort gegen Barzahlung
von 7.50 Mk, soweit der Vorrat reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit Aufschrift„ H. A. 108" versehene An¬
gebote sind spätestens bis

Samstag , den 4. März 1922, vormittags 10 Uhr,
hierher einzureichen. .

Die Eröffnung der Angebote erfolgt unter Einhaltung der
obigen Reihenfolge in Gegenwart der etwa erfchemenden Anbieter.

Nur die mit dem dorgeschriebenenund ansgefüllte« Ver»
dingnngsformular eingereichten Angebote werden bei der Zn-
schlägserteilung berücksichtigt-

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 24. Februar 1922.

Städtisches Hochbauamt-

Gestorben:
Am 23. Februar. Schüler Willi Seibert, 11 I . Oberst¬

leutnant a. D. Gustav Dahrenstaedt, 72 I . Ehefrau Johanna
Stenner , geb. Watchenbach, 58 I . Werner Mainberg, 10 M-
Rentner Dominique Galloni, 64 I.

Am 24. Februar . Ehefrau Maria Lanterna. geb. Dennart,
40 I . Studimrat Dr . Phil. Adolf Kitze, 60 I . Ehefrau Withelmine
Schnöger, geb. Häuser, 42 I . Ernst Müller, 2 Mt . . Kontoristin
Maria Ritzel, 2! I.

Am 25. Februar . Schneider Ernst Diehls, 69 I . Invalide
Heinrich Dickert, 66 I . Witwe Rosa Gabrilowitsch,- geb. Segall,
85 I . Rentner Isaak Frankenburger, 83 I.

Am 26. Februar. Johann Ricker, 3 Mt . Ehefrau Maria
Meyer, geb. Zuber, 75 I.

Standesamt.

MieZbadener Nachrichten.
— Die amtliche Fürsorgcstelle für Kriegsbeschädigte und

Kriegshinterbliebeneder Stadt Wiesbaden teilt mit, daß die Aus¬
zahlung der Teuerungszuschläge an KriegshinterbliebeneBuchstaben
A—K am Mittwoch, den 1. März , BuchstabenL- Z am Donnerslag,
den 2. März stattfindet. Die Auszahlung erfolgt während der Zeit
von 9—12 Uhr vormittags und 3V2—5x/2  Uhr nachmittags und
zwar nur unter Vorlage der Stammkarte. Empfangsverechtigtsind
nur solche Kriegshinterbliebene, die bereits die Teuerungszuschläge
für die vorhergehenden Monate erhalten haben. Kriegsbeschädigte,
die Anspruch auf die Teuerungszuschläge haben, erhalten Vorladungen.

— Förderung des Baues von „Werkwohnungen" aus Mitteln
der produktiven Erwerbslosenfürsorge. Nach einem Runderlaß des
Herrn Ministers für Volkswohlsahrt vom 9. März 1921 können
aus Mitteln der produktiven Erwerbslosenfürsorge solche Bau¬
vorhaben gefördert werden, durch deren Ausführung neue Arbeits¬
gelegenheit geschaffen wird In einem wetteren Erlasse vom
17. Dezember 1921 weist der Atinister darauf hin, daß ihm die
Hergabe von Mitteln für „Werkwohnungen" nur dann gerechtfertigt
erscheine, wenn durch Vergrößerung oder Wiederaufnahme eines
aus Mangel an geeignetrn Werkwohnungen stillgelegten Betriebes
dem Gesichtspunktdes Erlasses vom 9. März 1921 Rechnung
getragen wird. Die Art der Förderung kann jedoch, da als Träger
der Maßnah,ne private, auf Erwerb gerichtete Unternehmen in Frage
kommen, nicht in Form von verlorenen Zuschüssen, sondern nur
durch Gewährung von Darlehen erfolgen.

— Verschiebung der Volks-, Berufs - und Betriebszählung
im Deutschen Reiche. Nach einem Erlaß des Herrn Reichswirt-
schastsministers muß die für den 14. Juni d. IS . im Deutschen
Reiche geplant gewesene Volks-, Berufs- und Betriebszählung bis
auf weiteres verschoben werden.

Wc. Stadtverordnetensitzung vom 24. Februar . In der
außerordentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
waren unter dem Vorsitze des stellvertretenden Stadtverordneten»
Vorstehers Gerhardt anwesend 44 Stadtverordnete . Zunächst
erhielt das Wort Bürgermeister Travers zu einer Erklärung,
welche sich aus die Beschwerde des^Stadtv . Dodenhoff (S .M .P .j
in einer früheren Sitzung über einen Beamten des Wohnungs¬
amtes bezog. Es handelte sich dabei um ein Schreiben, worin¬
der Name des Stadtv . Dodenhoff genannt war , und dieser
glaubte aus dem Schreiben herauslesen zu müssen, daß man sich
seines Namens nur bedient habe, um ihn mit dem Odium eines
'ablehnenden Bescheides zu belasten. Bürgermeister Travers
erklärte auf Grund der stattgehabten Erhebungen, daß einmal
nicht der Stadtv . Dodenhoff, sondern ein anderer Stadtver¬
ordneter es gewesen sei, mit dem der Beamte des Wohnungs¬
amtes sich telephonisch in der betr. Sache unterhalten habe, daß
ferner die Absicht des Beamten keineswegs die gewesen sei, den
Stadtv . Dodenhoff mit dem ablehnenden Bescheid in Ver¬
bindung zu bringen, sondern daß es sich lediglich um einen un-
geschickten Ausdruck handle. Im übrigen sei grundsätzlich' An-^
Weisung gegeben worden, nicht die Namen von Stadtverordneten
in derartigen Mitteilungen zu nennen. Danüt hat die An¬
gelegenheit ihre allerseits befriedigende Erledigung gefunden.

‘Die einzige zur Beratung stehende Vorlage betraf die Be¬
schlußfassung über Vorfragen für die E i n ge m ei n düng
Biebrichs.  Stadtv . tzildner (Dem.) berichtete zu der An¬
gelegenheit namens des niit der Vorprüfung betrauten Altesten-
ausschusses. Die Eingemeindungsfrage hat das Stadtver-
ordnetenkollegiummehrfach bereits beschäftigt, und es ist seiner
Zeit auch eine Kommission zu dem Zwecke eingesetzt worden, die
Frage, insbesondere nach der wirtschaftlichen Seite hin, zu

klären. (Die Magistrate von Wiesbaden und Biebrich hatten
sich im Rathaus zu Biebrich zusammengefunden, um einen Weg
zur Beseitigung des die organische Entwicklung der Gaswirtschaft
Grosz-Wiesbadens störenden Hindernisses, daß durch die Bindung
der Stadt Biebrich mit der „Thüringer Gasgesellschaft in
Leipzig" durch deren 49 %ige Beteiligung an dem „Gaswerks¬
verband Rheingau" gegeben ist, zu suchen.^Das Biebricher Gas¬
werksunternehmen bildet nämlich eine Wirtschaftsform, die den
heutigen Erfordernissen kommunaler Betriebe nicht entspricht
und deshalb eine organische Eimgliederung in das vielfach
größere Wjiesbadener- Unternehmen nach den zu befolgenden
Grundsätzen unmöglich macht. Da der Gaswerksverband Rhein»
gau, an dem Biebrich mit nur 51 % seines Aktienkapitals be¬
teiligt ist, beschlossen hat, sein Aktienkapital von 1 Million Mark
auf über 8 Millionen Mark zum Zwecke der Errichtung einer
neuen Gaserzeugnngsanlage in Biebrich zu erhöhen, war es
höchste Zeit, daß die Körperschaften von Biebrich, und Wies¬
baden die Folgen eines solchen Vorhabens im Hinblick auf die
Bedürfnisse eines Groß-Wiesbadens eingehend erörterten. Die
Magistrate von Wiesbaden und Biebrich sind sich darüber einig,
daß die von dem Biebricher Gaswerksverband geplante Neu¬
anlage unterbleiben müsse, um so mehr, als Wiesbaden in der
Lage ist, den Gasbedarf von Biebrich ohne weiteres zu decken.
Für die Erreichung dieses Zieles wurde die Notwendigkeit der
Erwerbung des Aktienbesitzes der Thüringer Gasgesellschaft in
Leipzig an dem Gaswerksverband Rheingau durch die Stadt
Biebrich für die Stadt Wiesbaden anerkannt; selbst auch dann,
wenn Wiesbaden durch die Erwerbung zugunsten seiner Nachbar¬
gemeinde Opfer bringen müsse. Bei einem etwaigen Eintritt
Wiesbadens in die Biebricher Gasaktiengesellschast soll den Ein¬
wohnern von Biebrich in keiner Weise Nachteile, sondern Vor¬
teile erwachsen, denn es handelt sich bei Durchführung gedachter
Maßnahme lediglich um die Erfüllung einer Vorbedingung für
die politische Vereinigung von Biebrich und Wiesbaden.) Der
Magistrat legt eine Erklärung folgenden Wortlauts zur Stellung¬
nahme vor : „Die Stadt Wiesbaden ist bereit, eine Ein¬
gemeindungvon Biebrich im Zusammenhang und unter der Be¬
dingung der gleichzeitilgen Eingemeindung anderer Vororte zu
betreiben. Die Stadt Wiesbaden ist der Auffassung, daß, solange
der Vertrag des Gasverbandes Rheingau nnt der Thüringer
Gesellschaft besteht, ein« Eingemeindung Biebrichs ausgeschlossen
ist. Diie Stadt Wiesbaden ist bereit, die der Thüringer Gas-
gesellschast gerhörigen 49 % Aktien des Gasverbandes Rheingau
zu einem noch zu vereinbarenden Preise käuflich zu erwerben
und der Stadt Biebrich auf deren Wunsch einen noch festzu¬
setzenden Teil der Aktien zur Sicherung einer größeren Majorität
zu überlassen." Der Altestenausschußbefürwortet eine gleiche
Beschlußfassung der Stadtverordnetenversammlung. In der Be¬
sprechung dieses Antrages nimmt zunächst das Wort Stadtv.
Baum, welcher namens der Demokratischen Stadtverordneten-
fraktion der Erklärung zustimmt, in der Erwartung , daß die Er¬
klärung der Stadtverordneten die weitesten Einverleibungen er¬
mögliche. Stadtv . Witte schließt sich für die sozialdemokratische
Mehrheitsfraktion dieser Erklärung an mit dem Wunsche, daß sie
weitere Eingemeindungenermöglichen möge und in der Hoffnung,
daß es gelinge, die Eingemeindungsverträge derart zu regeln,
daß seine Fraktion nichts dabei mitzumachen habe, was mit¬
zumachen sozialdemokratischen Grundsätzen nicht entspreche.
Stadtv . Schneider von der Zentrumsfraktion stimmt ebenfalls
zu mit dem Wunsche, daß es gelingen möge, die wirtschaftlichen
Hindernisse zu beseitigen, um die Eingemeindungsfrage zur Er¬
ledigung bringen zu können. Stadtv . Krücke wünscht namens
der Fraktion der Deutschen Volkspartei, es möge die Aufhebung
des Vertrages der Stadt Biebrich gelingen und dann nicht nur
Biebrich, sondern auch die anderen Vororte eingemeindet werden
in einer Art , daß,die Knrinteressen der Stadt Wiesbaden dabei
auf die Dauer gewahrt bleiben. Bei der Abstimmung wird
dann einstimmig die Magistratserklärung gutgeheißen. — ES
folgt eine kurze geheime Sitzung.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden . ,
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